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Sitzung des Stadtrates der Stadt
Bad Blankenburg am 06.04.2011
1. Bericht des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Damen und Herren Stadträte, Ortsteil-
bürgermeister, Vertreter der städtischen Gesellschaften und der Stadtverwal-
tung,
sehr geehrte Gäste und Vertreter der Presse!
Ehrungen:
Zu Beginn meiner Ausführungen möchte ich mich einer angenehmen Pflicht
unterziehen.
Zur Auszeichnungsveranstaltung am 25.03. haben wir unsere Aktivsten geehr-
te.
Einer, der zu Ehrenden konnte leider nicht an dieser Veranstaltung teilnehmen.
Diese Ehrung möchten wir heute nachholen, für sein ehrenamtliches Engage-
ment, besonders im Bereich Sport, hier speziell in der Laufbewegung. Mehr
als 30 Jahre Schwarzatallauf mit anderen Akteuren zusammen, waren sein
Hauptbetätigungsfeld. Sportfreund Günter Reischel erhält für seine Leistungen
hiermit den Bürgerpreis der Stadt Bad Blankenburg.
Jubiläumsjahr der Stadt Bad Blankenburg:
Gegenwärtig gibt es in unserer Stadt eine umfangreiche Geschäftigkeit bei der
Vorbereitung und Durchführung der Aktivitäten zu den schon oft erwähnten
Jubiläumsveranstaltungen.
Ich möchte an das entsprechende Frühlingskonzert am Sonntag, dem 10.04.
in der Stadthalle erinnern und gehe von einer regen Teilnahme aus. Eine Reihe
von Einladungen sind durch uns verschickt worden, so dass auch dem Stadtrat
in seiner Gesamtheit die Teilnahme ermöglicht wurde.
Oberwirbach:
Zum 800. Geburtstag unseres Ortsteils Oberwirbach ist die Neugestaltung der
Fläche Am Anger in Arbeit.
Ich danke auch dem Ortsteilbürgermeister und seinem Rat für das Engage-
ment vor Ort, so dass dieses Projekt wieder ein Gemeinschaftsobjekt zwischen
Stadt und Einwohnern wird.
Böhlscheiben:
In Böhlscheiben laufen die Vorbereitungen der 650-Jahrfeier des Ortsteiles.
Ich möchte daran erinnern, dass wir uns gemeinsam dafür ausgesprochen ha-
ben, den Ziehbrunnen zu komplettieren. In den nächsten Tagen sollte uns ge-
meinsam auch dieses Projekt gelingen.
Stadtentwicklung:
Im nachfolgenden Sitzungsverlauf werden wir uns noch mit dem Werdegang
eines Stadtentwicklungskonzeptes beschäftigen.
Zu diesem Thema und in Ergänzung dessen, interessiert sich auch wiederum
die FH Erfurt aus der Studienrichtung Architektur für unsere Stadtentwicklung.
Heute Vormittag haben sich dazu 40 Studenten aus diesem Lehrstuhl vorge-
stellt und stellen ihre Untersuchungen bis morgen Nachmittag vor Ort an.
Dass wir mit der FH Erfurt gute Erfahrungen in der Vergangenheit gemacht
haben, sieht man an dem positiven Verlauf unserer Kurparkgestaltung. Dazu
hat Herr Knauer umfangreiche Ausführungen in der letzten Sitzung des Pla-
nungsausschusses gemacht.
Aufgrund seines gegenwärtigen planmäßigen Urlaubs wird es heute keinen
Bericht dazu geben. Wir sehen allerdings vor, einen aktualisierten Sachstand
in der nächsten, spätestens in der übernächsten Ratssitzung, also noch vor der
Sommerpause, allen Stadträten zur Kenntnis zu geben.
Innenstadt:
Auf Bemühungen der Verwaltung wurde vor einem Jahr der Weltladen in der
Unteren Marktstraße angesiedelt, der recht erfolgreich seinen Handel betreibt.

Weitere persönliche Bemühungen führten in den letzten Wochen dazu, dass
das ehemalige Lavendelcafe in der Unteren Marktstraße wieder mit Handel
bezogen werden konnte.
Ich weiß, dass das nur punktuelle Ergebnisse sind, aber mit dem seit Jahren
überfälligen SEK erhoffen wir, auch für unsere Altstadt einen Schub in eine
stärkere Belebung zu bekommen.
Darüber hinaus freue ich mich, dass sich die Leseinsel Harfe gründen konnte,
so dass wir die Harfe- Buchhandlung weiter als Anlaufpunkt im Zentrum bei-
behalten. Der Familie Chmell ein Dankeschön für ihre kreative Mitwirkung da-
bei und Dank an den Verein unter der Leitung von Frau Gropp, der ich eine
Geldspende von 100,- EUR als kleines Startkapital übergeben konnte.
Regionalbudget - Burg Greifenstein:
Aus dem Regionalbudget für das Städtedreieck hatte ich für die Reparaturar-
beiten an der Burgmauer 8.000,- EUR beantragt. Diese Summe ist bestätigt
und kann für die notwendigen Sanierungsarbeiten ab sofort in Anspruch ge-
nommen werden.
Das Hauptamt hat den Auftrag, die notwendigen Vereinbarungen abzuschlie-
ßen, um den Geldfluss zu sichern.
Jugend- und Familienbeirat:
In der Umsetzung des entsprechenden Beschlusses sind durch die Verwaltung
die Diskussionsrunden in den Ausschüssen und die öffentlichen Aussprachen
abgeschlossen.
Als Ergebnis liegt nun eine Struktur von möglichen Mitgliedern sowie ein Sat-
zungsentwurf vor, so dass in der nächsten Sitzungsrunde die Entscheidungs-
vorschläge dem Rat vorgelegt werden können.
Erneuerbare Energiequellen:
In einer der letzten Ratssitzungen sagte ich voraus, dass auch wir in diesem
Bereich nach Möglichkeiten suchen, uns an der umweltfreundlichen Erzeu-
gung von Elektroenergie zu beteiligen.
Das Thema Fotovoltaikanlagen wird gegenwärtig sehr ernsthaft in der Verwal-
tung mit Fachkundigen diskutiert.
Ich bin davon überzeugt, dass damit ein Beitrag für die Verbesserung der Um-
welt geleistet werden kann, aber auch eine für uns neue Einnahmequelle er-
schlossen wird.
Dieses Thema sollte ständiger Diskussionspunkt auch in den Ausschüssen
sein.
An konkreten Projekten wird gegenwärtig in der Verwaltung und der Woh-
nungsbaugesellschaft zusammen mit der Wirtschaft diskutiert und die Grund-
lage für künftige Entscheidungen vorbereitet.
Ich möchte an dieser Stelle an die Menschen vernichtenden Geschehnisse in
Japan erinnern, Sie bitten, alle gebotenen Spendenmöglichkeiten zu nutzen,
um den Menschen dort zu helfen.
Ich bitte Sie, sich an dieser Stelle kurz zu erheben, um den Opfern der Natur-
und Nuklearkatastrophe zu gedenken.
Danke!
Zu den Problemen
- Straßenausbau Schlehenweg,
- Breitbandausbau,
- Rad- undWanderweg nach Watzdorf
wird in den Berichten aus den Ämtern Stellung genommen.

2. Beschlüsse der öffentlichen Sitzung
Beschluss- Nr. BB 159/V/2011:
Beschluss der Haushaltssatzung 2011

Beschluss- Nr. BB 167/V/2011
Beschluss zur Beteiligung an einer Sammelklage gegen den Thüringer Finanz-
ausgleich

Beschluss- Nr. BB 165/V/2011:
Beschluss zur Neubesetzung des Seniorenbeirates

Beschluss- Nr. BB 161/V/2011:
Beschluss zur Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben
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Schiedsstelle
in Bad Blankenburg eingerichtet
Die Stadt Bad Blankenburg hat aufgrund des Thüringer Schiedsstellengesetzes
wieder eine Schiedsstelle eingerichtet.
Ort: Rathaus (Zimmer 3), Markt 1,

07422 Bad Blankenburg
Sprechzeiten: jeden 2. Dienstag im Monat, 15:30 Uhr

(10.05.11, 14.06.11, 12.07.11, 09.08.11,
13.09.11, 11.10.11, 08.11.11, 13.12.11)

Schiedsfrau: Monique Dienelt
Stellv. Schiedsmann: Rüdiger Henze
Stellv. Schiedsfrau: Ines Pfohl
Die Einleitung eines kostenpflichtigen Schiedsverfahrens bedarf eines schriftli-
chen Antrages, der bei der Stadtverwaltung Bad Blankenburg, Markt 1, 07422
Bad Blankenburg oder per E-Mail stadt@bad-blankenburg.de einzureichen ist.
Weitere Informationen über die Schiedsstelle Bad Blankenburg erhalten sie
vom Ordnungsamt der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer
036741/3730.
Persike
Bürgermeister

Termine, Tipps
und Informationen

– Ende des amtlichen Teiles –

Auszeichnungsveranstaltung
am 25.03.2011
Am 25. April 2011 ehrte Bad Blankenburg verdienstvolle
Persönlichkeiten der Stadt und seiner Ortsteile.
In der jährlichen Auszeichnungsveranstaltung konnte geehrt werden:
Bürgerpreis für den Bereich Sport:

Herr Manfred Leutelt
Herr Günter Reischel
Herr Gerhard Fischer aus der Laufbewegung,

Bürgerpreis für Kunst und Kultur:
Frau Cornelia Hofmann, Ortsteil Gölitz

Bürgerpreis Wirtschaft, Soziales und Umwelt:
Firma Torbau Krämer

Für 60 Jahre Zugehörigkeit
in der Freiwilligen Feuerwehr wurden geehrt:

Herr Franz Buresch (FW Böhlscheiben)
Herr Waldemar Heinze (FW Kleingölitz)
Herr Heinz Ludwig (FW Großgölitz)
Herr Rolf Wegel (FW Böhlscheiben)

Zusammen mit der Lavendelkönigin Constanze Vollrath übergab
Bürgermeister Frank Persike die Auszeichnungen.
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Offene Gärten –
Open Gardens im Städtedreieck
Blühende Gärten - wer von uns
sehnt sich nicht nach dem Erwa-
chen der Natur?!
Freuen Sie sich schon jetzt auf
die Veranstaltung „Offene Gärten
- Open Gardens“.
Es ist eine „Gartenschau“ der be-
sonderen Art, weil bei den „Offe-
nen Gärten“ an einem Tag im
Jahr die Gärten von Hobbygärt-
nern für das interessierte Publi-
kum zugänglich sind.
Im Städtedreieck Bad Blanken-
burg - Saalfeld - Rudolstadt sowie
in der Gemeinde Unterwellen-
born wird diese thüringenweit or-
ganisierte Aktion am 22. Mai
2011 stattfinden.
In Bad Blankenburg wird der
Eingangsgarten wieder in der
Gärtnerei Pfotenhauer, Inh. Lutz
Hoffrichter, Bährinstraße 2 einge-
richtet sein.

Der Erfolg der Veranstaltung
hängt in erster Linie von der
Teilnahmebereitschaft der
Gartenbesitzer ab.
Neue Teilnehmer sind uns
sehr willkommen!

Bei Interesse setzen Sie sich bitte
mit Herrn Knauer, Bauamt Bad
Blankenburg unter der Tel.-Nr.
036741-3766 oder per Email
stadt@bad-blankenburg.de in Ver-
bindung.
Persike
Bürgermeister


